
 

Informationen  
gemäß Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
 
 
1. Verantwortlicher (Art. 13 Abs. 1 lit. a DS-GVO)  
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich 
Fachbereich 11 - Bildung und Kultur 
Kurfürstenstraße 59a 
54516 Wittlich 
E-Mail: Fahrkarten@Bernkastel-Wittlich.de 
Tel.: 06571 14-2319 oder -2291 
 
2. Beauftragte oder Beauftragter für den Datenschutz (Art. 13 Abs. 1 lit. b DS-GVO)  
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich 
Datenschutzbeauftragte 
Kurfürstenstr. 16 
54516 Wittlich 
E-Mail: datenschutz@Bernkastel-wittlich.de 
Telefon: 06571 14-2201 
 
3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 13  Abs. 1 lit. c 
DS-GVO)  
Der Landkreis Bernkastel-Wittlich übernimmt nach § 69 SchulG sowie der Satzung des Landkreises 
Bernkastel-Wittlich über die Schülerbeförderung die Beförderung zur zuständigen Schule und nach 
§ 11 des Kindertagesstättengesetzes zur zuständigen Kindertagesstätte. Zur Prüfung des Anspruchs 
werden die personenbezogenen Daten im Online-Antrag erhoben. Rechtsgrundlage gemäß Art. 6 
Abs. 1 DS-GVO. 
 
Folgende Kategorien von Daten werden bei Bedarf und nur im erforderlichen Umfang verarbeitet:  
 Kontaktdaten der Eltern (Name, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummern)  
 Daten der Schüler (Name, Geburtsdatum, Wohnort, benutzte Verkehrsmittel, Fahrkarten)  
 Geodaten (Unterrichtsort, Unterrichtsstätte, Entfernungen, Fahrstrecken, Fahr- und Wartezei-

ten)  
 Begleitpersonen (Name, Adresse, Telefonnummern) 
 Bankdaten  
 Sozialdaten (Leistungsbezüge nach dem Asylbewerberleistungsgesetz, Wohngeld, Arbeitslosen-

geld, Sozialhilfe, Jugendhilfe) 
 
4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern (Art. 13 Abs. 1 lit. e DS-GVO)  
 Zur Organisation der Schüler- und Kitabeförderung werden die notwendigen Daten an den Ver-

kehrsunternehmer weitergegeben. 
 Zur Erstellung der Fahrausweise werden die notwendigen Daten an den Dienstleister weiterge-

geben. 
 Die Daten werden ausschließlich zum Zweck der Planung und Durchführung der Schülerbeför-

derung, der Erstattung von Schülerbeförderungskosten, der Geltendmachung von Eigenantei-
len/Mehrkosten sowie der Befreiung von Fahrtkosten verarbeitet. 

 
5. Übermittlung an Drittland (Art. 13 Abs. 1 lit. f DS-GVO)  
nicht vorgesehen 
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6. Dauer der Speicherung (Art. 13 Abs. 2 lit. a DS-GVO)  
Ihre Daten werden für die Dauer des Antragsverfahrens, bzw. für die Dauer der Leistungsgewährung 
verarbeitet. Nach Abschluss des Antragsverfahrens bzw. Beendigung der Leistungsgewährung und 
dem Ablauf der Aufbewahrungsfrist von 10 Jahren werden die Daten gelöscht 

 
7. Betroffenenrechte (Art. 13 Abs. 2 lit. c bis d DS-GVO)  
Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz-Grundverordnung 
insbesondere folgende Rechte:  

 Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten und de-
ren Verarbeitung (Art. 15 DS-GVO)  

 Recht auf Berichtigung, soweit sie betreffende Daten unrichtig oder unvollständig sind (Art. 16 
DS-GVO)  

 Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, soweit eine der Voraussetzungen 
nach Art. 17 DS-GVO zutrifft. Art. 17 Abs. 3 DS-GVO enthält Ausnahmen vom Recht auf Löschung 
zur Ausübung der Meinungs- und Informationsfreiheit, zur Erfüllung rechtlicher Speicherpflich-
ten, aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit, für öffent-
liche Archivzwecke, wissenschaftliche, historische und statistische Zwecke sowie zur Durchset-
zung von Rechtsansprüchen.  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO, insbesondere  
- soweit die Richtigkeit der Daten bestritten wird, für die Dauer der Überprüfung der Rich-

tigkeit;  
- wenn die Daten unrechtmäßig verarbeitet werden, die betroffene Person aber statt der 

Löschung die Einschränkung der Verarbeitung verlangt; 
- wenn die betroffene Person die Daten zur Geltendmachung oder Ausübung von Rechts-

ansprüchen oder zur Verteidigung gegen solche benötigt und deshalb nicht gelöscht wer-
den können, oder  

- wenn bei einem Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO noch nicht feststeht, ob die 
berechtigten Interessen des Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person 
überwiegen. 

 Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten 
aus persönlichen Gründen, soweit kein zwingendes öffentliches Interesse an der Verarbeitung 
besteht, das die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegt, oder die 
Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient.  

 
8. Beschwerderecht (Art. 13 Abs. 1 lit. e DS-GVO)  
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde beim Landesbeauftragten für den Daten-
schutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbe-
zogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
Telefon: 06131 208-2449 
Telefax: 06131 208-2497 
Webseite: https://www.datenschutz.rlp.de 
E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de 
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Bitte beachten Sie, dass bei jeglichen Informationen zu personenbezogenen Daten ein Identifikati-
onsnachweis erforderlich ist. Auskünfte am Telefon oder per einfacher E-Mail sind somit nicht mög-
lich. 
Damit Sie sich über Ihre Rechte informieren und die einzelnen Vorschriften nachlesen können, fin-
den Sie hier den aktuellen Gesetzestext zur DSGVO. 
 


